
Lieder- und Ehrungsabend des MGV Eintracht Thurn 1878 e.V. am 1. Oktober 2022 
anlässlich des 30-jährigen Jubiläums der Chorfreundschaft mit dem Männerchor 
Oberweißbach (Thüringen) 
 

 
Nach 3-jähriger pandemiebedingter 
Pause konnte der MGV Eintracht Thurn 
endlich wieder seinen traditionellen 
Lieder- und Ehrungsabend im 
Romantiksaal von Schloss Thurn 
abhalten. Neben den Ehrungen für 
verdiente Sänger und Mitglieder stand 
der Abend im Zeichen des 30-jährigen 
Freundschaftsjubiläums mit den 
thüringer Sangesfreunden vom MC 
Oberweißbach. 

 
 
Den Auftakt des umfangreichen Programms gestaltete die Eintracht unter anderem mit der 
Erstaufführung des italienischen Bergsteigerliedes „La Montanara“ und dem ruhigen Satz „Schöne 
Nacht“ von Wilhelm Nagel. 
 

 
Im Bild: Chorleiter Alexander Ezehel mit dem MGV Eintracht Thurn 

 
1. Vorsitzender Stephan Buchner durfte dann im gut besetzten Romantiksaal die Hausherren Graf 
Hannfried und Bürgermeister Graf Benedikt von Bentzel und aus Oberweißbach u.a. den 1. Vorstand 
Stephan Ehrhardt, Chorleiter Klaus Schwabe sowie von politischer Seite des Ortsteilbürgermeister 
Frank Müller begrüßen. Aus Heroldsbach und Thurn waren neben den Ortsvereinen auch unsere 
Altbürgermeister und Kreisräte Richard J. Gügel, Edgar Büttner und Edwin Dippacher dabei. Auch die 
Patenvereine Erholung, Cäcilia sowie der Liederkranz Poppendorf, der Neue Chor und der Kirchenchor 
waren durch Sänger und teilweise auch Vorstände und Ehrenvorstände anwesend. 
Schon nach dem ersten Liederblock wurden dann verdiente Vereinsmitglieder und Sänger geehrt. Die 
Ehrungen der Vereinsmitglieder erfolgten durch 2. Vorstand Michael Römer, die Ehrungen für die 
Aktiven übernahm die Vorsitzende der Sängergruppe Forchheim-West Claudia Fabry. 
  



Ehrungen für langjährige Vereinsmitglieder 

 

25 Jahre Verein   40 Jahre Verein 70 Jahre Verein 
Bergner Bernd   Bergner Karl Kraus Wolfgang 
Buchner Stephan   Dauth Hans-Jürgen Meßbacher Martin 
Fietzeck Hans   Gößwein Lothar Siebenhaar Andreas 
Frank Freddy   Kraus Peter Büttner Hans 
Freund Andreas   Reck Hans-Martin Freund Georg 
Gügel Richard   Rösch Peter Ehrenmitglieder   
Hallmann Ralf   50 Jahre Verein  Bergner Karl 
Hallmann Theodor   Neubauer Gerhard Meindl Oswald 
Hamel Dietmar   60 Jahre Verein Meßbacher Michael 
Meier Christof  Dr.   Freund Paul  Obenauf Josef 
Helmer Oliver   Harnisch Manfred Ort Ludwig 
Ruhmann Wilhelm   Neubauer Konrad Puritscher Josef 
     Stähr Leonhard 

 
Ehrungen für aktive Sänger 

 

Im Bild die Geehrten mit Sängergruppenvorsitzenden Claudia Fabry (links) 

10 Jahre Sänger 25 Jahre Sänger 40 Jahre Sänger 60 Jahre Sänger 
Eberhorn Andreas Buchner Stephan Spörl Harald Neubauer Konrad 
Engels Ralf Fechner Günter    
Römer Michael Fietzeck Hans 50 Jahre Sänger  
  Freund Andreas Siebenhaar Andreas  

 



Verleihung der besonderen Ehrenmitgliedschaft 

Anschließend wurden durch 1. Vorstand Stephan Buchner vier aktiven Sängern die „Besondere 
Ehrenmitgliedschaft der Eintracht“ verliehen. Dies seltene Ehrungen wird nur Mitgliedern oder Sängern 
verliehen, die sich in besonderer Weise um den Verein oder um die Pflege des deutschen Liedgutes verdient 
gemacht haben. 

 

Im Bild die Geehrten: Beppi Puritscher (2.v.l.), daneben Wilfried Meindl, Andreas Freund und Wolfgang Riedelmeier, 
eingerahmt von den beiden Vorständen Stephan Buchner (links) und Michael Römer (rechts) 

 
Nach dem Ehrungsblock dann zeigte der Männerchor Oberweißbach unter der Leitung von Klaus Schwabe, dass 
man auch in kleinerer Besetzung Männerchor vom Feinsten präsentieren kann. Für ihre Lieder „Zauber der 
Musik“, „Wo Musik erklingt“, „Waldandacht“ und „Kein schöner Land“ wurden sie vom Publikum deshalb auch 
zurecht mit viel Applaus bedacht. 

 

Im Bild links Chorleiter Klaus Schwabe mit dem MC Oberweißbach 

MCO-Vorstand Stephan Ehrhardt blickte anschließend auf die 30-jährige Chorfreundschaft zurück, die in 
unzähligen Konzerte, Besuchen und gemeinsamen Feiern mittlerweile unzertrennliche geworden ist. Als 
Jubiläumspräsent überreichte er der Eintracht einen großen handbemalten Bierkrug (Bierliesl).  



Verleihung der Ehrennadel in Gold vom MCO an Eintracht-Sänger 

Zur Überraschung aller wurden anschließend einigen Sängern der Eintracht die „Ehrennadel in Gold“ für ihre 
großen Verdienste im Hinblick auf die Chorfreundschaft und Partnerschaft verliehen. 

 

Im Bild die Geehrten v.l.n.r.: Jürgen Wilde, Beppi Purtischer, Leo Schleicher, Stephan Buchner, Karl Bergner, 
Harry Stähr, Hans Fietzeck, Andreas Freund, Wolfgang Riedelmeier und Wilfried Meindl 

Matthias Neumann glänzt mit feinem Bass-Solo 

Nach der Pause eröffneten unsere thüringer Sangesfreunde dann den 2. Teil des 
Lieder- und Ehrungsabends. Zunächst gaben sie mit dem schönen Liedsatz 
„Thüringen“ eine Liebeserklärung an ihre Heimat ab, bevor den „Grünen Dom des 
Waldes“ besangen. Nach dem allseit bekannten Volkslied „Wenn alle Brünnlein 
fließen“ sollte dann der Höhepunkt ihrer sängerischen Darbietungen erfolgen. 
Unterstützt durch Bass-Solist Matthias Neumann lauschten alle wie gebannt dem 
„Gruß an den Wald“. So mancher hatte Gänsehaut und lang anhaltender Applaus 
war schließlich der Lohn für einen einmaligen Vortrag. 

Eintracht-Vorstand Stephan Buchner lies dann in einem kleinen Foto-Vortrag 
nochmals die schönsten Augenblicke der Chorfreundschaft Revue passieren. Als 
Geschenk zum Freundschaftsjubiläum überreichte er anschließend jeweils zwei 
Körbe, einmal gefüllt mit fränkischen Obstbränden und einen weiteren mit 
fränkischen Brotzeitspezialitäten. 

Mit dem letzten Liederblock der Eintracht, bei dem vor allem weinselige Lieder 
angestimmt wurden, bedankte sich Vorstand Stephan Buchner bei der gräflichen Familie für die Bereitstellung 
des Romantiksaales, bei allen Helferinnen und Helfern für die tolle Mitarbeit, bei den Oberweißbacher 
Sangesfreunden für Ihr Kommen, bei den beiden Chorleitern für ihre wöchentlich aufopferungsvolle Tätigkeit 
und bei allen Gästen für Ihr Kommen und ihre Aufmerksamkeit. 

Als Höhepunkt der gesanglichen Darbietungen folgten zum Abschluss und auch im weiteren Verlauf des Abends 
noch viele gemeinsam vorgetragene Lieder, unter anderem „Aus der Traube in die Tonne“, das erste gemeinsam 
gesungene Lied im Juni 1991 in Haig, bei dem alles begann. 

 



 

 

Nach dem offiziellen Teil wurden bei Brotzeit, Bier und Wein wurde in geselliger Runde bei dem einen oder 
anderen Gläschen Wein noch so manches Lied angestimmt. Gegen 1 Uhr war es dann aber leider an der Zeit 
und unsere Sangesfreunde aus Thüringen mussten die Heimreise antreten. 

In der Sängerstube wurde hingegen noch weitergefeiert. Erst nach 4 Uhr endet dann endgültig ein 
unvergesslicher Abend mit unseren lieben Oberweißbacher Sangesfreunden. Mit diesem Abend wurde somit 
auch ein weiteres Kapitel im Buch dieser wohl einmaligen fränkisch-thüringischen Chorfreundschaft 
fortgeschrieben. 

  

Im Bild v.l.n.r. das Bedienungs-Dream-Team mit Luisa, Enya, Ana Maria, Pascal, Alfons und Florian 

An dieser Stelle möchte ich mich nochmals bei allen Helferinnen und Helfern bedanken. Angefangen von unseren 
Küchendamen mit Angelika und Heidi, dann beim Verkauf mit Heinz, Brigitte und der Enkelin vom Heischneider 
Peter, über das Bedienungs-Dreamteam mit Ana Maria, Luisa, Enya und Pascal und natürlich auch den Schenkern 
Alfons und Florian. 

Auch den Helfern bei der Organisation, Einkauf, Aufbau und Abbau der Sängerstube ein dickes DANKESCHÖN! 
Ohne Euch wäre eine solche Veranstaltung nicht durchführbar. Allen ein „Herzliches Vergelts Gott!“ 

Stephan Buchner, 1. Vorstand 


